
Dauthendey, Max: [schwarz schleichen die Wälder] (1892)

1 Schwarz schleichen die Wälder,

2 Der Abend steht still,

3 Kahle Winde,

4 Leere weht über leere Felder.

5 Mein Leib ist noch nicht leichenkalt,

6 Noch ein leises, leises Klopfen,

7 Ein einziger wärmender Tropfen.
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